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Die weitere Harmonisierung des globalen Technischen Sicher-
heitsmanagements schreitet mit großen Schritten voran!
Die große Anzahl von Gesetzen, Verord-
nungen und Richtlinien für Ver -und 
Entsorgungsunternehmen ist sehr kom-
plex. Da ist es nicht immer leicht, den 
Überblick zu behalten. Aber Vorsicht – 
Gas- und Trinkwasserversorger, Strom- 
und Wärmeversorger sowie Kläranlagen- 
und Kanalbetreiber müssen wissen, 
welche Anforderungen ihre Aufbau- und 
Ablauforganisation sowie die techni-
schen Angestellten zu erfüllen haben. 
Folgende Themen sind hierbei u. a. stän-
dig zu hinterfragen:

•	 Entsprechen Betriebsaufbau und Be-
triebsabläufe den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik?

•	 Ist die Aufgabenverteilung eindeutig 
definiert?

•	 Funktioniert die Zusammenarbeit ver-
schiedener Organisationseinheiten?

•	 Sind Notfallpläne implementiert?
•	 Ist das Unternehmen rechtsicher auf-

gestellt?

Das TSM gibt Antworten auf diese und 
weitere Fragen und hilft dabei, Schwach-
stellen, vielleicht sogar Sicherheits
lücken zu erkennen. Zusätzlich fördert 
es effiziente Arbeitsabläufe und sensibi-

lisiert für den Gefahren- und Arbeits-
schutz. Die TSM-Überprüfung doku-
mentiert den Ist-Zustand und gibt, falls 
nötig, praktisch anwendbare Empfeh-
lungen zur Optimierung und Weiterent-
wicklung. Das TSM bietet somit verbän-
de- und themenübergreifend den Ener-
gieversorgern und Industrieunterneh-
men die rechtssichere Basis, um ein 
Organisationverschulden zu vermeiden.

Die Harmonisierung des Technischen 
Sicherheitsmanagements innerhalb der 
beteiligten Verbände wird stetig voran-
getrieben; wichtige Weichen hierfür 
wurden in den letzten Monaten bereits 
gestellt. Aktuell verständigen sich die 
beteiligten Verbände auf höchster Ebene 
auf eine weitergehende Harmonisierung 
des globalen Technischen Sicherheits-
managements. Eine noch effizientere 
Organisation und Durchführung der 
verbändeübergreifenden TSM-Überprü-
fungen sind dadurch gewährleistet.

Am 25. Mai 2023 wird zwischen 10 und 
16 Uhr eine verbändeübergreifende und 
kostenlose digitale Informationsveran-
staltung rund um das globale TSM statt-
finden. Zielgruppe sind Fach- und Füh-

rungskräfte der Sparten Gas, Trinkwas-
ser, Strom, Abwasser und Fernwärme 
sowie die an der Einführung eines TSM 
im eigenen Unternehmen bzw. an einer 
TSM-Überprüfung interessierten Perso-
nen. Die Organisation erfolgt über die 
Deutsche Vereinigung für Wasserwirt-
schaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA). 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, melden 
Sie sich also zeitnah und kostenlos an!

+INFORMATIONS-PLUS
Auf der Homepage des DVGW-TSM  
(www.technisches-sicherheitsmanage­
ment.de/tsm/aktuelles) sind weitere 
Informationen sowie die Anmeldemöglich­
keiten zu der TSM-Informationsveranstal­
tung hinterlegt. Ihr Ansprechpartner bei 
der DWA ist Franziska Weber (E-Mail: 
weber@dwa.de)

+INFORMATIONS-PLUS
Weitere Informationen rund um das TSM 
finden Sie unter www.dvgw.de und unter 
www.technisches-sicherheitsmanagement.de.

 	G �Holger Stegger 
DVGW-Hauptgeschäftsstelle | TSM-Stelle
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Stadtwerke Ostmünsterland GmbH & Co. KG
Die Stadtwerke Ostmünsterland haben 
sich kürzlich erneut der TSM-Überprü-
fung gestellt und können sich darüber 
freuen, die Anforderungen des techni-

schen Sicherheits- und Qualitätsma-
nagements in ihren Versorgungsarten 
zu erfüllen. Als Lohn konnten die Ver-
antwortlichen der Stadtwerke Ostmüns-

terland nun die entsprechenden TSM-
Urkunden aus den Händen von Rainer 
Gutknecht, dem stellvertretenden Vor-
sitzenden der DVGW-Landesgruppe 
Nordrhein-Westfalen, entgegennehmen.

„Die Auszeichnung bestätigt unseren 
eigenen hohen Anspruch an Qualität 
und Sicherheitsstandards der Strom-, 
Gas- und Wasserversorgung und zeigt 
gleichzeitig, dass wir hinsichtlich der 
personellen, technischen und organisa-
torischen Strukturen in unserem Ver-
sorgungsgebiet gut aufgestellt sind und 
unseren Aufgaben zuverlässig gerecht 
werden“, sagte Stadtwerke-Geschäfts-
führer Rolf Berlemann. Er bedankte sich 
in dem Zusammenhang bei allen an der 
erfolgreichen TSM-Überprüfung betei-
ligten Mitarbeitenden.

 	G �Janina Risse 
Stadtwerke Ostmünsterland GmbH & Co. KG

TSM-Überreichungen

v. l.: Jörg Viefhues (Prokurist/Fachbereichsleitung Gas-, Wasser und Wärmenetze), Rainer Gutknecht, 
Rolf Berlemann und Markus Mussmann (Fachbereichsleitung Stromnetze)
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Stadtwerke Emmerich GmbH
Wertvolle Bestätigung: Die Stadtwerke 
Emmerich haben mit ihren Sparten 
Strom, Erdgas und Trinkwasser die 
TSM-Erstüberprüfung erfolgreich be-
standen. Damit bestätigen der DVGW 
sowie der Verband der Elektrotechnik 
(VDE) die hohe Qualität der Versor-
gungsleistung der Stadtwerke. Zuvor 
hatten die unabhängigen TSM-Experten 
alle technischen Prozesse im Unterneh-
men genau unter die Lupe genommen – 
von der Planung über den Bau und den 
Betrieb bis hin zur Instandhaltung der 
Anlagen. Ziel der TSM-Überprüfung ist 
es, die Sicherheit in den technischen An-
lagen von Netzbetreibern bzw. Energie- 
und Wasserversorgungsunternehmen 
durch regelmäßige eigenverantwortliche 
Prüfung und Instandhaltung zu gewähr-
leisten. 

Zur Vorbereitung auf die Überprüfung 
mussten zunächst Fragenkataloge für 
alle technischen Sparten beantwortet 
werden – mehr als 100 Fragen zu jedem 

Bereich. „Die anschließende Prüfung vor 
Ort durch den DVGW und VDE im Win-
ter 2022 dauerte insgesamt vier Tage“, 
sagt Steffen Borth, Technischer Leiter 
der Stadtwerke Emmerich. „Nach über 
zwei Jahren Vorbereitung sind wir natür-
lich sehr stolz auf die erfolgreich bestan-
dene Überprüfung. Die Auszeichnung 
bestätigt den hohen Anspruch bei den 

Stadtwerken Emmerich hinsichtlich der 
Versorgungssicherheit unserer Kundin-
nen und Kunden“, so Borth weiter. Die 
TSM-Urkunde ist nun sechs Jahre gültig; 
dann müssen die technischen Standards 
erneut den strengen Qualitätskontrollen 
der Fachverbände standhalten. 

 	G Presseinformation der Stadtwerke Emmerich

Gruppenbild mit TSM-Urkunde (v. l.): Guido Laugs (DVGW), Steffen Borth, Harald Koster,  
Andre Immand, Ludger Hövelmann und Udo Jessner (alle: Stadtwerke Emmerich)
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Rhein-Sieg Netz/Westerwald Netz
Bereits zum fünften Mal in Folge steht 
fest: Die Versorgung im Netzgebiet der 
Rhein-Sieg-Netz und der Westerwald-
Netz mit Gas, Wasser und Fernwärme 

erfüllt in puncto Aufbau- und Ablauforga-
nisation strengste Sicherheitsstandards 
der Branche. Zu diesem Ergebnis kamen 
die unabhängigen Auditoren der Fachver-

bände DVGW und AGFW nach zweitägi-
ger intensiver Prüfung des Technischen 
Sicherheitsmanagements (TSM) für die 
Sparten Gas, Wasser und Fernwärme. Die 
beiden rhenag-Netztöchter ließen im 
Rahmen der Überprüfung freiwillig die 
Prozessabläufe ihrer Netze und Anlagen 
durchleuchten sowie die Qualifikationen 
des eingesetzten Personals prüfen. Mit 
dem erfolgreichen Abschluss sind sie nun 
für weitere sechs Jahre berechtigt, das 
Qualitätssiegel „TSM-geprüft“ zu führen. 
Mit Freude und Stolz nahmen Heike Wit-
zel, Jochen Günter und Michael Ulbrich 
die entsprechenden Urkunden von Heinz 
Esser (Geschäftsführer der DVGW-Lan-
desgruppe Nordrhein-Westfalen) ent-
gegen – stellvertretend für alle Kollegin-
nen und Kollegen, die täglich am hohen 
Sicherheitsstandard der Netzgesellschaf-
ten aktiv mitarbeiten.

 	G �Susann Steffmann 
Rheinische Energie Aktiengesellschaft

v. l.: Heike Witzel (Geschäftsführerin RSN und WWN), Jochen Günter, Michael Ulbrich  
(technische Führungskräfte) und Heinz Esser (DVGW-Landesgruppe NRW)
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Thüringer Fernwasserversorgung AöR
Auf dem Thüringer Wasserkolloquium 
am 9. März 2023 (siehe Heftseite 75) hat 
Thüringens Ministerpräsident Bodo Ra-
melow im Rahmen seiner Eröffnungsrede 
zusammen mit Dr. Florian G. Reißmann, 
dem Geschäftsführer der DVGW-Landes-

gruppe Mitteldeutschland, der Thüringer 
Fernwasserversorgung die Urkunde zur 
bestandenen TSM-Überprüfung über-
reicht. Die Überprüfung des Technischen 
Sicherheitsmanagement hatte zuvor 
Ende November 2022 bei dem Fernwas-

serversorger Thüringens stattgefunden. 
Im Fokus der zweitägigen Prüfung stand 
dabei die Überprüfung nach den Anfor-
derungen gemäß dem DVGW-Arbeits-
blatt W 1000. Dies beinhaltete die Auf-
bau- und Ablauforganisation sowie die 
technische Sicherheit anhand der Leit-
fäden des DVGW zur Überprüfung „all-
gemeiner organisatorischer Teil“ und 

„fachspezifischer Teil Wasser“.

 „Die Prüfer bescheinigten uns, dass die 
Anforderungen des technischen Regel-
werks eingehalten werden und unser 
Unternehmen fachlich sehr kompetent 
ist“, sagte Geschäftsführer Thomas Dir-
kes im Rahmen der Urkundenübergabe. 
Insbesondere die Expertise der einge-
bundenen Mitarbeitenden, das Manage-
mentsystem und die elektronische Pla-
nung und Dokumentation von Instand-
haltungsmaßnahmen überzeugten die 
Prüfer des DVGW.

 	G �Peter von Fircks 
DVGW-Landesgruppe Mitteldeutschland

v. l.: Bodo Ramelow, Thomas Dirkes (Geschäftsführer Thüringer Fernwasserversorgung),  
Lukas Teichmüller (technischer Leiter Thüringer Fernwasserversorgung) und Dr. Florian G. Reißmann
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